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Angedacht

Jahreslosung 2020
~Ich glaube; hilf meinem Unglauben!" Markus 9, 24

Liebe Leser und Leserinnen der Kirchennachrichten,

. wem oder was kann ich glauben? Politikern? Medien? Eltern?

Freunden? Gilt das Wort, das man mir heute sagt, auch morgen
noch? Passt der Glaube noch in unsere moderne Welt?

Es gibt viele Griinde gegen den Glauben. Die Welt hat sich ja
doch nicht verandert, seitdem Gott auf die Welt gekommen ist.
Frieden ist nirgendwo und wo nicht mit Waffen gekampft wird,
sind es Worte, die Unfrieden stiften. Auch im ganz Persénlichen
Iduft es nicht so, wie wir uns das gewiinscht und worum wir
Gott gebeten haben.

Glauben ist eine Haltung des Trotzdem. Eine Ausrichtung auf
das, was sein kdnnte und sein sollte, und nicht auf das, was ist.
Glauben heiBt, immer noch einmal genauer hinzuschauen, im-
mer noch einmal einen zweiten Blick zu wagen.

Das hebraische Wort fiir Glauben bedeutet so etwas wie fest-
machen. Das, woran ich glaube, ist das, woran ich mich festma-

- che, worauf ich mich verlasse.

Habe ich wirklich die Kraft, mich mal nicht auf mich selbst zu
verlassen? Mich jemandem anzuvertrauen, mich ihm in die
Hande zu geben?

~Alle Dinge sind moéglich dem, der da glaubt®, sagt Jesus. Ich
kann schon verstehen, dass ein Vater darauf verzweifelt schreit:

1 ,Ich glaube; hilf meinem Unglauben!™ Er sorgt sich um sein

Kind, das unter einer schweren Krankheit leidet. Sie bestimmt
das ganze Leben. Keiner konnte bisher helfen, auch die Jinger
nicht. ,Ich glaube; hilf meinem Unglauben!™ Der Vater des
kranken Jungen vertraut und erfahrt, Gott steht zu seinem

-+ Wort, er hilft.

Das Jahr ist noch jung. Wir kdnnen neu wieder anfangen zu
vertrauen und Gott mehr Raum in unserem Leben zu geben.

Zwischen Glaube und Unglaube steht ein Semikolon in der Jah-
reslosung. Gerade Platz genug fir die Worte: Hilf mir! Ich glau-
be - Semikolon - hilf meinem Unglauben.

Herzlich griiBt Sie im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher
Ihre Pfarrerin Christiane Rau



Aus dem Kirchenvorstand

Spendenaufruf fiir die Kirchenmusik

Unsere Landeskirche muss sparen. Das betrifft auch unsere Stellen fir
Kirchenmusik. Gemeinsam mit allen Kirchgemeinden unserer Region wollen
wir einen Teil der Klirzungen auffangen und eine Aufstockung selbst finan-
zieren. Hierflr benétigen wir Spenden.

Bei der Landeskirche haben wir einen Foérderantrag gestellt, der uns ge-
nehmigt wurde. Die Forderung bedeutet: Die Landeskirche verdoppelt
die Spendeneingadnge!

Alle Spenden, die auf unten stehendes Konto eingehen, werden von der
Landeskirche verdoppelt. Diese Zusage gilt bis zu einem Betrag von
10.000 Euro. Gezahlt werden alle Spenden, die bis zum 31.10.2020 einge-
gangen sind. Wir freuen uns, wenn Sie bei den Spendern dabei sind.

Kirchenbezirk Dresden Nord, IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28,
Verwendungszweck: Spende Verkliindigungsdienst, RT 1028

Wahl des Landesbischofs und der Landessynode

Am letzten Wochenende im Februar wahlt die Landessynode einen neuen
Bischof oder eine neue Bischofin.

Am Sonntag, dem 8. Marz 2020, wird dann die Landessynode der Ev.-
Luth. Landeskirche Sachsens neu gewahlt. In jedem Wahlkreis werden drei
Landessynodale gewdhlt, darunter ein Pfarrer oder eine Pfarrerin. Gewahlt
werden sie von den Kirchvorstehern und Pfarrern im Wahlkreis.

Bitte nehmen Sie beide fiir unsere Landeskirche wichtigen Wahlen in Ihr
Gebet mit auf!

Vakanzvertretung von Pfarrerin Rau in Klotzsche

Herr Pfarrer Bornert hat im Dezember 2019 eine neue Stelle angetreten.
Damit ist derzeit die Pfarrstelle in Klotzsche nicht besetzt. Bis zu ihrer Wie-
derbesetzung wurde Frau Rau die Vakanzvertretung in Klotzsche Ubertra-
gen. Diese Aufgabe Ubernimmt sie zusatzlich zu ihrer vollen Pfarrstelle in
den Kirchgemeinden Langebriick und Weixdorf.

In néchster Zeit wird sie somit auch bei uns etwas kiirzer treten missen,
unter anderem bei den Besuchen. Geburtstagskinder wird sie nur noch zu
den runden Geburtstagen ab 70 Jahren besuchen kénnen.

Vielleicht gibt es Gemeindeglieder, die Geburtstagsbesuche (bernehmen
mdchten? Das ist eine dankbare und schéne Aufgabe. Bitte einfach im Biro
melden, wenn Sie sich das vorstellen kénnen.



Briefe an die Enkel

In mehreren Gemeindekreisen
haben wir uns mit der Frage
beschaftigt

~Was soll bleiben ...?"

und haben ein religiéses Testa-
ment als Brief an unsere Enkel
geschrieben. Wir haben uns
Uberlegt, welche Erkenntnisse
und Lebensweisheiten, Glau-
benserfahrungen oder Bibelverse
wir gern den Enkeln mit auf den
Weg geben wollen. In den
nachsten Gemeindenachrichten
wollen wir immer mal einen Brief
abdrucken. Vielleicht haben Sie
Lust, auch so einen Brief zu
schreiben und an uns zu schi-
cken? Wir wirden ihn dann, oh-
ne Namen zu nennen, abdru-
cken.

Ihre Pfarrerin Rau

Lieber Enkel,

Foto: A. Gewalt

ich modchte dir meinen
Taufspruch ans Herz legen. Es ist der 7. Vers aus dem Psalm 62: ,Gott ist
mein Fels, meine Hilfe und mein Schutz, dass ich nicht wanken werde."

Mein Taufspruch war fur mich Halt und Orientierung im Leben. Diese Erfah-
rungen winsche ich dir auch. Ich winsche dir Interesse und Neugier an
Gott, und dass du auf Menschen triffst, die dich dabei begleiten. Das Wort
Gottes, die Bibel, hinterlasse ich dir mit der Hoffnung, dass du darin liest.

Fange einfach mit dem Johannesevangelium an, dann lies die anderen
Evangelien. Wenn du mehr wissen willst Uiber die Bibel und Jesus Christus,
erkundige dich nach einem Glaubenskurs in deiner nachstgelegenen Kirch-
gemeinde. Nach diesem Kurs hast du die Mdglichkeit, dich taufen zu las-
sen. Dann gehérst auch du zur Gemeinschaft der Christen und Jesus Chris-
tus wird dich dein ganzes Leben lang begleiten und Gber dich wachen.

Deine GroBmutter



Veranstaltungen im Februar / Marz
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Gottesdienst im Bilirgerhaus zum Fasching - etwas Neues in Lange-
briick

Herzlich lade ich Sie zum Faschingsgottesdienst ein! Wir dirfen ihn am
23.2. um 10.30 Uhr im geschmiickten Biirgerhaus feiern, gemeinsam
mit der Weixdorfer Gemeinde. Die Bldser und Bldserinnen werden dabei
sein, die Junge Gemeinde wird etwas vorbereiten, es wird Kindergottes-
dienst stattfinden und der Gottesdienst wird nicht den klassischen Ablauf
haben. Im Anschluss wird ein kleiner Imbiss angeboten. Wenn Sie Lust
haben, dirfen Sie gern kostlimiert kommen!

Auf einen frohlichen Gottesdienst freut sich Thre Pfarrerin Christiane Rau

Einladung zu den Passionssandachten in der S
Kirche Langebriick @

sionsandachten ein. Am Beginn steht eine Andacht
zum Aschermittwoch am 26.2. Es folgen dann
jeweils mittwochs die Passionsandachten am
4.,11., 18. und 25.3. sowie am 1.4., immer um
19.30 Uhr.

Dieses Jahr nehmen wir das Menschenbild der Bibel
in den Blick. Was sagen biblische Texte Uber den Menschen und die Bezie-
hung Gottes zu ihm?

Im Mérz laden wir Sie wieder zu wochentlichen Pas- @@SE Sﬁ@[ﬁ]
Q

Anecle

In der Karwoche ist am Griindonnerstag, 9.4., um 20 Uhr Gottesdienst mit
Tischabendmahl in der Kirche.

Weltgebetstag 2020

~Steh auf und geh!™ heiB3t der
Titel des Weltgebetstags 2020.
Jesu Heilung des Gelahmten mit
den Worten ,,Steh auf und geh"
steht im Mittelpunkt des Gottes-
dienstes, den Frauen aus Simbab-
we vorbereitet haben. Sie geben
darin einen AnstoB, Wege zu per-
sonlicher und gesellschaftlicher
Rise! Take Your Mat and Walk” Veranderung zu erkennen und zu

Bild: Nonhlanhla Mathe gehen.



Der internationale Weltgebetstag ist am Freitag, dem 6.3. In Langebriick
feiern wir ihn mit einem Gottesdienst am 8.3. um 17 Uhr in der Kirche.

Wer bei der Gottesdienstgestaltung mitmachen mdchte, ist herzlich zu den
beiden Vorbereitungstreffen an den Montagen 3.2. und 2.3., jeweils
um 20 Uhr, im Pfarrhaus in Langebriick eingeladen.

Informationen finden Sie auch unter www.weltgebetstag.de.

Petra Westphalen

~Lebensregeln - auf dem Weg mit Gott",
Bibelwoche vom 9.-13.3.

In diesem Jahr wollen wir uns wieder ge-
meinsam mit unseren Nachbargemeinden
eine Woche lang mit einem Buch der Bibel

nmo\“' “utfen A1g,

befassen, dieses Mal mit Texten aus dem 3 =Ry
Agartin Qe

5. Buch Mose. Die Abende finden jeweils e C2 _;.-A-k's-*f,'f—’.“e

um 19.30 Uhr statt. e e e Y Dty

Montag, 9.3.: ,Gott zieht voran®™ (5. Mose 31, 1-13 und 34, 1-12), im
Pfarrhaus in Medingen mit Pfarrerin Rau

Dienstag, 10.3.: ,Ich bin dein Gott" (5. Mose 5, 1-22), in der Kirche in
GroBdittmannsdorf mit Pfarrer Urban

Mittwoch, 11.3.: ,Mitmenschlichkeit" (5. Mose 10, 16-19 und 15, 7-11),
in Weixdorf im Pastor-Roller-Haus mit Pfarrer i.R. Hecker

Donnerstag, 12.3.: ,Segen und Fluch® (5. Mose 7, 1-10 und 28, 45-50),
im Pfarrhaus in Langebriick mit Pradikantin Zieschang

Freitag, 13.3: ,Dankbarkeit" (5. Mose 8, 1-20), im Gemeindehaus
in Klotzsche mit Herrn Wildenhain

Zu Gast bei M&M,
Familiengottesdienst am Sonntag, 15. Mdrz, um 10.30 Uhr

Wer verbirgt sich hinter M&M? Wir werden innehalten in der
Passionszeit und das Geheimnis liften.

Sie sind herzlich eingeladen zu unserem Familiengottesdienst.

Kirchenputz am 28.3.

% Am 28.3. von 9.30-11.30 Uhr soll unsere Kirche griindlich

—

gereinigt werden. Wir freuen uns, wenn Sie dabei sein kén-
nen. Wenn viele mithelfen, sind wir schnell fertig. Bitte brin-
gen Sie Eimer, Lappen und Schrubber mit!

pixabay
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http://www.weltgebetstag.de/

Vorausschau in den April: Gottesdienst mit Einsegnung der Jubel-
konfirmanden am 19.4. um 10.30 Uhr

Erinnern Sie sich noch an Ihre Konfirmation? Wenn Ihre Konfirmation in
diesem Jahr 25, 50, 60, 70 oder 75 Jahre zurlickliegt, dann lade ich Sie
herzlich zum Gottesdienst am 19.4. ein.

Ich moéchte Sie gern mit Namen aufrufen, am Altar segnen und Ihnen eine
Jubelkonfirmationsurkunde Uberreichen. Dafir ist es wichtig, dass Sie sich
madglichst bald im Pfarramt melden und uns mitteilen, wann und wo Sie
konfirmiert wurden. Sie missen nicht in Langebriick konfirmiert worden
sein, um in diesem Gottesdienst eingesegnet zu werden.

Sagen Sie diese Einladung gern auch weiter!
Auf viele Jubelkonfirmanden freut sich Ihre Pfarrerin Christiane Rau

Uber den Tellerrand geschaut

Biindnis gegen Rassismus

Die beiden Dresdner Kirchenbezirke sind
dem ,Blndnis gegen Rassismus in Sach-
sen" beigetreten. Das haben die jeweiligen
Kirchenbezirksvorstéande beschlossen. Sven
Bottger, Kirchlicher Beauftragter fir Flicht-
lingsarbeit und Migration, wird sich um die
Schnittstelle zwischen dem Bindnis und S "
den Kirchenbezirken kimmern: ,Wir bringen uns ein, weil fur uns als
Christen die Gottesebenbildlichkeit eines jeden Menschen nicht verhandel-
bar ist."

pixlalsay/Capri23au

Infos zum Bundnis gibt es unter https://www.buendnisgegenrassismus.de

Themenabende , Landeskirche, wie weiter?"
Dresdner Kirchgemeinden laden ein:

»~Bischofsricktritt — Fakten und Emotionen®™, am 29.1. in der Hoffhungs-
kirche Dresden-Lébtau, Clara-Zetkin-StraBe 30

~Frommigkeitsstromungen in Sachsen", am 19.2. in der Philippuskirche
Dresden-Gorbitz, Leutewitzer Ring 75

~Wie gehen wir miteinander um?*, am 29.4. in der Heilandskirchgemein-
de Dresden-Cotta, An der Heilandskirche 3

,Konservativ? Rechtsextrem? - Von notwendigen Unterscheidungen®, am
27.5 in der Auferstehungskirchgemeinde Dresden-Plauen, Reckestral3e 6

Die Abende beginnen jeweils um 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei.
Informationen unter https://kirche-dresden.de



https://www.buendnisgegenrassismus.de/
https://kirche-dresden.de/

Februar 2020

Ihr seid teuer erkauft; werdet nicht der Menschen Knechte.

1. Korinther 7, 23

Sonntag, 2.2.
Letzter Sonntag
nach Epiphanias

9.30 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst
in Weixdorf

Kollekte fiir gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD

anschlieBend Kirchencafé

Freitag, 7.2.

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim

Sonntag, 9.2.
Septuagesima

9.30 Uhr: Gottesdienst, gestaltet von der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft,
Predigt: Hartmut Roth

Kollekte fir die eigene Gemeinde

anschlieBend Gebetstreff im Pfarrhaus
sowie Kirchencafé, Blichertisch und Verkauf von
fair gehandelten Produkten

Sonntag, 16.2.
Sexagesima

9.00 Uhr: gemeinsamer Sakramentsgottesdienst
in Griinberg, mit Pradikantin Zieschang

Kollekte flir besondere Seelsorgedienste (Kran-

kenhaus- und Klinik-, Gehoérlosen-, Schwerhdri-
gen-, Justizvollzugs- und Polizeiseelsorge, Taub-
blindendienst Radeberg)

Sonntag, 23.2.
Estomihi

10.30 Uhr: Faschingsgottesdienst im
Biirgerhaus

Kollekte flr die eigene Gemeinde

anschlieBend kleiner Imbiss

Parallel zu allen Gottesdiensten findet der Kindergottesdienst statt.

Auch zu den Gottesdiensten im Seniorenpflegeheim sind Sie alle herzlich
eingeladen. Die Heimbewohner freuen sich, wenn andere mit ihnen zu-
sammen den Gottesdienst feiern.



Marz 2020

Jesus Christus spricht: Wachet!

Markus 13, 37

Sonntag, 1.3. g 17.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst
Invokavit Kollekte fiir die eigene Gemeinde
anschlieBend Gebetstreff im Pfarrhaus
Freitag, 6.3. X 10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim

Sonntag, 8.3.
Reminiszere

17.00 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst zum
Weltgebetstag, mit dem Chor ,kreuz&quer"

Kollekte flir die Weltgebetstagsarbeit

Bibelwoche vom 9.3. - 13.3., jeweils um 19.30 Uhr

Montag, 9.3. in Medingen, mit Pfarrerin Rau

Dienstag, 10.3. in GroBdittmannsdorf, mit Pfarrer Urban
Mittwoch, 11.3. in Weixdorf, mit Pfarrer i.R. Hecker
Donnerstag, 12.3. in Langebriick, mit Pradikantin Zieschang
Freitag, 13.3. in Klotzsche, mit Herrn Wildenhain

Sonntag, 15.3.
Okuli

10.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Tauf-
gedachtnis

Kollekte fiir Kongress- und Kirchentagsarbeit in
Sachsen - Erwachsenenbildung - Tagungsarbeit

anschlieBend Kirchencafé, Blichertisch und Ver-
kauf von fair gehandelten Produkten

Sonntag, 22.3.
Latare

9.00 Uhr: Gottesdienst
Kollekte fur den Lutherischen Weltbund
anschlieBend Kirchencafé

Sonntag, 29.3.
Judika

9.30 Uhr: Gottesdienst, gestaltet von der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft,
Predigt: Angela Bischoff

Kollekte fiir die eigene Gemeinde

nachste Gottes- 3.4.
dienste im April 5.4.

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim
17.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst




Gottesdienste Weixdorf/ Medingen/ Ottendorf-Okrilla

Feb. - Marz 2020 Griinberg/ Hermsdorf GrofBdittmannsdorf

Sonntag, 2.2. 9.30 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst in 9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst und Kin- 9.30 Uhr: Gottesdienst

Letzter Sonntag nach Weixdorf, anschlieBend Kirchencafé dergottesdienst in Medingen im Pfarrhaus

Epiphanias

Sonntag, 9.2. 9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst in 9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst in 9.30 Uhr: Gottesdienst
Septuagesima Weixdorf GrofBdittmannsdorf

Sonntag, 16.2. 9.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst in 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Verabschiedung 9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst
Sexagesima Griinberg der Kantorin Dorothea Hahn

in GroBdittmannsdorf

Sonntag, 23.2. 10.30 Uhr: Faschingsgottesdienst im 9.30 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst mit Ottendorf in Medingen

Estomihi Blrgerhaus Langebriick

Sonntag, 1.3. 9.30 Uhr: Gottesdienst in Weixdorf 9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst in 9.30 Uhr: Gottesdienst

Invokavit GroBdittmannsdorf

Sonntag, 8.3. 17.00 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst zum Weltgebetstag in Langebriick 9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst

Reminiszere

Sonntag, 15.3. 9.00 Uhr: Gottesdienst in Griinberg 9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst in 9.30 Uhr: Gottesdienst

Okuli Medingen im Pfarrhaus

Sonntag, 22.3. 10.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst mit 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Jubelkonfirmati- 9.30 Uhr: Gottesdienst

Latare Taufgedachtnis in Weixdorf on in GroBdittmannsdorf

Sonntag, 29.3. 9.30 Uhr: Gottesdienst in Weixdorf 17.00 Uhr: Gottesdienst mit Konfirmanden-  9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst
Judika und Konfirmandinnenprifung in Medingen

Parallel zu allen Gottesdiensten in Weixdorf, Griinberg und Ottendorf findet der Kindergottesdienst statt.
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~Kein Platz fiir den ganzen frommen Krempel™
Krippenspiel fiir die Kinder 2019

Am Heiligabend um 15 Uhr flillte sich wie jedes Jahr die Kirche und immer
wieder wurde weiter zusammengerutscht, um Platz fir die zahlreichen
Besucher zu machen. Alle waren gekommen, um dem Krippenspiel, das in
diesem Jahr von Kindern, Konfirmanden und Erwachsenen gemeinsam
aufgefihrt wurde, _—

zu lauschen. Be- m i?.?j
sonders die Er- ‘Pﬁ
wachsenen hatten S
schon lange nicht
mehr aktiv bei
einem Krippen-
spiel mitgewirkt.
Sehr spontan hat-
ten viele Mirjam
Jahnchen, die die
Proben leitete, Y e - ey ol
zugesagt. Danke :
Mirjam, dass du
uns dazu gewon-
nen hast.

,Kein Platz fir den frommen Krempel!™ oder ,Wo soll das Nervenblindel
denn schlafen?" sind Satze, die wahrend der Auffihrung fallen. Nicht nur
dem Wirt fallt der Gedanke, Platz flir das Kind zu schaffen, schwer. Und so
hat der Engel Gottes viel zu tun, um alle zur Krippe zu fiihren. Selbst die
drei Weisen finden das Kind erst nach einem Umweg zu Kdnig Herodes.
Nur den
Hirten ist
klar ,Einen
guten Ko-
nig braucht
die Welt"
und ,Den
Frieden
Gottes
haben
wir alle
dringend
notig".
Als Chris-
tian am Ende des Stilickes die Krippenfiguren auf den Platz des Fernsehers
stellt, kommen einige Kinder der Gemeinde ganz weit vor und sehen ihm
zu. Die Botschaft des Kindes ist angekommen.

Familie Wiinsche



Was Kinder brauchen - Nachlese zum Elternabend

Unter dem Motto ,,Wurzeln und Fligel" (oder was Kinder brauchen) luden
die Schwesterkirchgemeinden Langebriick, Weixdorf und Griinberg am
21.11.2019 Interessierte zu einem Elternabend ins Weixdorfer Pastor-
Roller-Haus ein. Wer glaubte, aufgrund seiner eigenen Erfahrungen und im
Zeitalter von unzahligen Erziehungsratgebern, Elternkursen, Erziehungs-
Apps 0.a. schon alles Uber den Umgang mit Kindern zu wissen, der konnte
an diesem Abend doch noch Einiges dazulernen. Petrun Grafe, Forderschul-
lehrerin, freie Fortbildnerin und Supervisorin fliir padagogische Fachkréfte,
sprach Uber kindliche Grundbediirfnisse und gab in einem Ritt durch die
Phasen der kindlichen Entwicklung ihre langjéhrigen Erfahrungen im Um-
gang mit herausfordernden Erziehungssituationen weiter.

Viele Zuhorer warteten im gut gefillten Saal gespannt darauf, wie Frau
Grafe die oft als trocken empfundenen Erziehungsthemen anschaulich
vermitteln wollte. Und das gelang ihr: Mit erstaunlichem Wortwitz, Anekdo-
ten aus ihrem Padagogen-Dasein, sprachlicher Gewandtheit und multiper-
spektivischer Betrachtungsweise schaffte sie es, die Aufmerksamkeit der
Zuhorerschaft fur fast zweieinhalb Stunden zu gewinnen. Frau Grafe star-
tete mit dem wohlbekannten Zitat ,Wenn Kinder klein sind, gib ihnen Wur-
zeln, wenn sie groBer werden, Fligel.™ und leitete dazu Uber, sich auf eine
kurze Gedankenreise in eine schdne Situation der eigenen Kindheit einzu-
lassen, um im Anschluss gemeinsam Uber die beiden Grundbedirfnisse des
Menschen nachzudenken, namlich Bindung oder Bewusstsein daflir, von
wem man getragen wird, und Autonomie oder die Erfahrung, etwas in der
Welt bewirken zu kénnen.

Frau Grafe zeigte an praktischen Beispielen auf, wie beide Grundbediirfnis-
se gestillt werden kénnen. Fir eine gute Bindung zwischen Eltern und Kind
ist beispielsweise wichtig, als Eltern selbst gut ,, verwurzelt" zu sein. Eltern
sollten sich fragen, ob es etwas GrdBeres gibt, was sie halt und woraus sie
ihren Kindern Wurzeln geben kénnen. Gerade der Glaube an Gott kdnne
Eltern groBen Halt geben, so Frau Grafe. Daruber hinaus sind gelebte Fa-
milienrituale, eigene Ziele oder sich Einbringen in die Nachbarschaft u.a.
sehr haltgebend. Die Zeit mit den Kindern sollte moéglichst , glanzvoll* ge-
staltet werden. Das bedeutet nicht, den Kindern immer ein Programm bie-
ten zu missen. Ganz im Gegenteil. Oft sei das ,Einfach-nur-Beieinander-
sein® eine wichtige, bindungsstiftende Erfahrung fur Kinder.

Und wie kdénnen Eltern dem kindlichen Autonomiebedlirfnis gerecht wer-
den? Hier ist es wichtig, Kindern méglichst oft Gelegenheit zu eigenen Sin-
neserfahrungen in der echten Welt zu geben, z.B. indem sie sich viel be-
wegen dirfen. Zum Schluss, ehe das Publikum dann Fragen stellen konnte,
stellte die Referentin noch eine grundlegende Sache heraus: Eltern sollten
im Umgang mit ihren Kindern vor allem einfiihlsam und ehrlich sein. Daflr
braucht es oft auch eine gehdérige Portion Humor. Und das konnte die Zu-
hérerschaft selbst erfahren, denn gelacht wurde an diesem Abend viel.

Kristin Merkwitz und Gloria Wintermann



Gemeindekreise

Kirchenmusik

Blechblaser montags, um 19.00 Uhr Hartwig Reichel

Chor dienstags, um 20.00 Uhr nahere Auskunft im
Pfarramt

Die Kurrende hat noch Pause.

Gesprachskreise

Bibelcafé Montag, den 3.2. und 2.3,, Pfarrerin Rau

~Ruhepol® um 14.30 Uhr

Der Gesprachskreis, der sich einmal im Monat im Pfarrhaus getroffen hat,
hat sich letztmalig im Dezember zusammengesetzt. Erst einmal ruht er
jetzt, weil es flur einige nicht mehr zu schaffen ist, regelmaBig teilzuneh-
men. Vielleicht gibt es spater einen Neuanfang.

Frauen- freitags nach Absprache Kathrin Labens
gesprachskreis Tel.: 71587

Frauenfrihstick Donnerstag, den 27.2., und Mitt- Ilona Olligs und
woch, 18.3., jeweils um 9 Uhr Gloria Wintermann

Offene Mittwoch, den 26.2. und den Peter Botzler
Bibelstunde 25.3., jeweils um 19.30 Uhr Tel.: 70404

In unserer Kirchgemeinde treffen sich derzeit fiinf Hauskreise regelma-
Big, um gemeinsam Uber Gottes Wort nachzudenken. Die Ausrichtungen

der Kreise und ihre Ansprechpartner finden Sie auf unserer Internetseite:
http://www.kirche-langebrick.de/angebote/gespraechskreise/

Jugend und Kinder

Junge Gemeinde donnerstags, um 19.00 Uhr Luise Rau, Tel.: 70876
Teenkreis der freitags, um 19.30 Uhr, Santosh Geck
LKG im Blrgerhaus Tel.: 70482
Konfirmanden Klasse 7: dienstags 17 Uhr Pfarrerin Rau
Klasse 8: dienstags 18 Uhr
Kinderkreis Freitag, den 6.3., Mirjam Jahnchen
16.00 - 17.00 Uhr
Christenlehre 1., 2. und 6. Klasse montags Mirjam Jahnchen

3., 4. und 5. Klasse mittwochs

Kindergottes- nachstes Treffen im Juli Anke Winsche,
dienst-Team Tel. 81286



http://www.kirche-langebrück.de/angebote/gespraechskreise/

Freud und Leid

In unsere Flrbitten schlieBen wir ein:

Diese Angaben finden Sie ausschlieBlich in der gedruckten Ausgabe des
Gemeindeblatts.

Wenn ihr mich von ganzem Herzen suchen werdet, so will ich mich von
euch finden lassen, spricht der Herr.
Jesaja 29, 13b-14a

Wir sind fiir Sie da

Pfarramt:

Almuth Héhnel, KirchstraBe 46, 01465 Langebriick
Tel.: 035201 / 70876, Fax: 81671, E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de

Offnungszeiten:

e Dienstag 9 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
e Donnerstag 9 - 11 Uhr

Frau Pfarrerin Rau ist zu erreichen

e telefonisch unter 035201 / 70876
e per E-Mail unter christiane.rau@evlks.de

Kirchenvorstand: kv@kirche-langebrueck.de
Vorsitzende: Beate Schitz, Tel. 035201 / 71132

Gemeindepdadagogin: Mirjam Jahnchen, Tel. 035201 / 70594,
mirjam.jaehnchen@evlks.de

Spenden fir die Kirchgemeinde: Kirchenbezirk DD Nord
IBAN DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: KG Langebriick RT 1012

bei der LKG Sachsen Bank fir Kirche und Diakonie, BIC GENODED1DKD

Wir freuen uns Uber Ihre Spende fir die Gemeindearbeit! Herzlichen Dank!

Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchgemeinde Langebriick, Kirchstr. 46, 01465 Langebriick.
Verantwortlich: Hanna Zieschang; Druck: L6Bnitz-Druck GmbH, 01445 Radebeul
E-Mail Redaktionsteam: gemeindeblatt@kirche-langebrueck.de
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Von Kindern fiir Kinder
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von Christenlehrekindern aus der 5. Klasse




